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Ihr Wiku Team

Liebe Leser &  
Leserinnen,
wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen 
ins neue Jahr zu starten und möchten 
uns hiermit bei Ihnen für die Unter-
stützung der regionalen Unternehmen 
bedanken. Auf ein erfolgreiches Jahr 
2024 mit vielen schönen Momenten.

Ihr Wiku Team

Liebe Leser &  
Leserinnen,
wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen 
ins neue Jahr zu starten und möchten 
uns hiermit bei Ihnen für die Unter-
stützung der regionalen Unternehmen 
bedanken. Auf ein erfolgreiches Jahr 
2024 mit vielen schönen Momenten.
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Hier wohne ich!
Hier arbeite ich!
Hier kaufe ich ein!
Ring guter Fachgeschäfte

WIKU

Fahr nicht fort,
kauf im Ort.

Wir sagen vielen Dank an Simone Eggl für viele Jahre WIKU und 
begrüßen Lukas Aigner & Sophia Humer als neues Team

Bild von links nach rechts Gerhard Aigner, Lukas Aigner, Sophia Humer, Simone Eggl, WIKU Obmann Martin 
Dicketmüller, Michael Grubelnik

Worte von Simone Eggl:
"Irgendwann ist es an der Zeit, Abschied 
zu nehmen, um sich neuen Herausfor-
derungen zuzuwenden."
Ich möchte mich mit diesen Zeilen 
bedanken und verabschieden. Der 
WIKU war seit Jänner 2010 meine 
große Leidenschaft. Zuerst zwei Jah-
re lang als Redakteurin, dann ab 2012 
zusätzlich noch für Layout, Satz und 
Gestaltung verantwortlich. 126 Aus-
gaben durfte ich in diesen 14 Jahren 
gestalten, was mir immer eine große 
Freude war.
Nach langem Überlegen und schwe-
ren Herzens hab ich mich im Herbst 
dazu entschlossen, den WIKU und 
meine Selbstständigkeit aufzugeben 
und mich neuen beruflichen Heraus-
forderungen zu widmen. Ich möchte 
mich bei der WIKU-Gemeinschaft für 
die schöne und manchmal auch her-
ausfordernde Zeit besonders bedan-
ken. Ihr habt mir immer freie Hand 
gelassen, wart mit meiner Arbeit 
meistens sehr zufrieden. Einfach toll.
Danke auch den vielen anderen Men-
schen, wie den Schreiberlingen, Ver-
einen, Leserinnen und Lesern, die 
mich in dieser langen Zeit begleitet 
haben.
Ich wünsche meinen Nachfolger So-
phia und Lukas alles Gute bei der 
neuen Aufgabe!
Simone Eggl

Worte von Lukas Aigner &  
Sophia Humer:
Seit sieben Jahren arbeiten wir als 
Team und setzen Grafik-Design und 
Fotografieaufträge sowohl für Unter-
nehmen als auch Privatpersonen um. 
Als „Lukas & Sophia“ fotografieren 
wir Hochzeiten in Österreich und im 
Ausland und halten diesen besonde-
ren Tag für unsere Paare in kunstvol-
len Bildern fest. Als „Apolline Design 
Studio“ unterstützen wir Unterneh-
men ihre Marke durch durchdachtes 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 07.30 - 12.00 - 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr

KFZ-Meisterbetrieb WEISZ

Design zu kommunizieren und so 
ihre gewünschte Zielgruppe zu er-
reichen.
Wir freuen uns nun darauf unsere 
Fähigkeiten auch für den WIKU ein-
zusetzen und so nahe mit Unterneh-
merInnen aus der Region zusam-
menzuarbeiten.
Wir freuen uns auf Ihre Einsendun-
gen und Beiträge und wünschen Ih-
nen viel Freude in einem neuen Jahr 
mit dem Windischgarstner Kurier.
Lukas Aigner & Sophia Humer
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So ist‘s recht - Dr. Clemens Ofner
Rechenfehler der Polizei – Strafe 
ungültig?

WIKU Weihnachtsgewinnspiel 2023

recht: Die Strafe wurde aufgehoben 
und es erfolgte eine Verfahrensein-
stellung, da der Mann die ihm an-
gelastete Verwaltungsübertretung 
objektiv nicht begangen habe, weil 
die Bauartgeschwindigkeit eben nur 
um 20 km/h überschritten worden 
sei und für den Vorhalt einer anderen 
Geschwindigkeit auch ein anderes 
Messergebnis nötig gewesen wäre. 
Das ließ aber die Polizeidirektion 
nicht auf sich sitzen und bekämpfte 
ihrerseits die zweitinstanzliche Ent-
scheidung beim VwGH. 
Der VwGH nahm sich der Sache an 
und stellte sich auf den Standpunkt, 
dass hier eine auf einem Versehen 
beruhende offenkundige Unrichtig-
keit vorliege, welche einer Berichti-
gung zugeführt werden kann, eine 
Berechtigung zu einer Verfahrensein-
stellung liegt somit nicht vor. Dieses 
fehlerhafte Straferkenntnis, bei wel-
chem ein Rechenfehler unterlaufen 
ist, kann daher berichtigt werden, der 
Mann kommt nicht straffrei davon.

Ein nicht ganz alltäglicher Fall lande-
te vor kurzem beim Verwaltungsge-
richtshof (VwGH).
Ein Mofafahrer in Wien wurde mit 
einer Geschwindigkeit von 65 km/h 
von der Polizei erwischt. Dies, obwohl 
die erlaubte Bauartgeschwindigkeit 
dieses Fahrzeuges nur 45 km/h war. 
Er bekam daher eine Geldstrafe von 
EUR 100,-- mittels Straferkenntnisses 
der Landespolizeidirektion auferlegt, 
allerdings mit einer bemerkenswer-
ten Begründung: Da er mit 65 km/h 
unterwegs gewesen sei, wurde die 
Bauartgeschwindigkeit von 45 km/h 
um 35 km/h überschritten. Das ist 
mathematisch natürlich falsch: 65 mi-
nus 45 ist 20 und nicht 35 – tatsäch-
lich wurde die Geschwindigkeit nur 
um 20 km/h überschritten. Insoweit 
war das Straferkenntnis fehlerhaft, 
aber fest steht auch, dass der Mann 
jedenfalls die Geschwindigkeit über-
schritten hatte. Bewirkt der Rechen-
fehler Straffreiheit?
Der Mann bekämpfte den Bescheid 
bei der II. Instanz und bekam dort 

Die WIKU Betriebe bedanken sich für 
die Treue bei ihren KundInnen und 
den Einkäufen in den WIKU Geschäf-
ten. Die großartige Teilnahme   am 
WIKU-Weihnachtsgewinnspiel war 
ein voller Erfolg und die Gewinner-
Innen haben sich riesig gefreut. Der 
erste Preis ging an Gertrude Reiter, 
den zweiten Preis gewann Christa 
Schedlberger, der dritten Preis ging 
an Patrik Benedetter und die restli-
chen Preise haben gewonnen Rosina 
Lemmerer, Raimund Plursch, Urban 
Axel, Wieser Regina, Eichhorn Waltraud, 
Maratschek Margit, Rebhandl Hu-
bert, Gutkas Walter, Hochreiter Gerda, 
Mascarello Nicolo, Gösweiner Bettina, 
Suppan Theresia, Gruber Anika, Strittl 
Bettina, Mitterwenger Gundi, Mayrho-
fer Doris und Möstl Ewald.

Bild von links nach rechts Kassier Gerhard Aigner, Patrik Benedetter, Gertrude Reiter, Christa Schedlberger, 
WIKU Obmann Martin Dicketmüller, Herwig Buchbauer von der Sparkasse Oberösterreich

Mit Schwung  
durch die Ballsaison

Hauptstraße 25, 4580 Windischgarsten
07562/5332 · peter.tracht@aon.at

Die WIKU Mitglieder freuen sich, Sie auch 2024 für Sie da zu sein.
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Unser Landjugendjahr endet für gewöhnlich mit der Jah-
reshauptversammlung im November. Bei dieser werden 
u.a. die Bürgermeister der umliegenden Gemeinden ein-
geladen, die Obfrauen /-männer der örtlichen Bauernver-
einigung und Herr Dr. Gerhard Maria Wagner. Alle zwei 
Jahre kommt es zu einer Neuwahl des Vorstands, bei wel-
cher alle anwesenden Lj-Mitglieder abstimmen. Seit der 
letzten Wahl am 25.11.2023 dürfen wir Maria Gösweiner 
& Jakob Wolfbauer als unser neues Leiterpaar begrüßen.
Im Dezember werden die Bewohner des örtlichen Alten- 
& Pflegeheims mit einer Kleinigkeit beschenkt. In den 
letzten beiden Jahren freuten sich diese besonders über 
unser selbstgemachtes Apfelmus und nette Gespräche.
Bei der Aktion „Christkindl in der Schuhschachtel“ wird 
ebenso zusammengeholfen, um Kindern in Not das Weih-
nachtsfest zu verschönern.
Im Jänner bilden einige unserer Mitglieder eine Stern-
singer-Runde und gehen von Haus zu Haus. Während es 
in den folgenden Monaten, nach außen hin, ruhig wirkt; 
ist der Vorstand tatkräftig am Planen für den alljährlichen 
Ostertanz im April. Dieser ist eines unserer Highlights des 
Jahres und die Karten sind meist innerhalb einiger Wo-
chen ausverkauft.

Zukunftsgestalter im ländlichen Raum:  
die Landjugend Windischgarsten stellt sich vor

Ende April findet der Brauch des Aufstellens eines Mai-
baums statt. Hierbei werden ehemalige Vorstandsmitglie-
der zu ihrem runden Geburtstag überrascht und im Laufe 
des Jahres wird ein Maibaumfest veranstaltet, wobei die 
Landjugend bei der Vorbereitung und Veranstaltung hilft.
Alljährlich zum Muttertag bereiten wir den Bewohnerin-
nen des Alten- und Pflegeheimes mit Blumen eine Freude.
Unser Landjugendsommer stellt sich zusammen aus der 
Ferienkalenderaktion „Action am Bauernhof“, dem Le-
derhosentreffen, Mithilfe bei Feiern z.B. Ausschank beim 
Wieser Firmenfest 2023 und Verleihung unserer Seidlbar. 
In den letzten Jahren durften wir außerdem ehemalige 
Mitglieder als frisch gebackene Eltern beglückwünschen, 
organisierten dementsprechend einen Babytag und ver-
teilten Geschenke in Form einer Windel-Schnecke.
Das Erntedankfest, bei welchem wir die Erntekrone tra-
gen dürfen, leitet unser Mostfieber ein. Zusammen wer-
den Äpfel und Birnen geklaubt und anschließend zu köst-
lichem Most gepresst. Für diesen erhielten wir, Anfang 
des Jahres 2023, eine Auszeichnung bei der OÖ Most- und 
Saftkost in der Jausenstub‘n Singerskogel.
Text: Katharina Schöngruber

„Wir gestalten Zukunft im ländlichen Raum und vertreten kompetent die Interessen von jungen Menschen. In unserer leben-
digen Gemeinschaft fordern und fördern wir Jugendliche in der Entwicklung ihrer Persönlichkeit.“ So lautet die Vision der 
Landjugend laut Leitbild, doch was gehört alles zum Alltag der Landjugend Windischgarsten?

Weihnachten im Altenheim Sternsingen Auszeichnung Most

Action am Bauernhof, Ziegen melken Muttertag im Altenheim
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Dass unter Maria Theresia nicht die Schule, sondern die 
6-jährige Schulpflicht eingeführt worden war (1774), ist 
allgemein bekannt. Seit dem 16. Jhdt. ist in Windischgars-
ten eine „Marktschule“ bezeugt. Die älteste uns bekannte 
Schulklasse war in der „Alten Herberge“ (gegenüber Fri-
sör Hödl) untergebracht, die das Lehrerehepaar Neumayr 
1667 gekauft hatte. 250 Jahre lang diente das von der 
Windischgarstner Bürgerschaft angekaufte heutige Rat-
haus der Jugend als Schule. (Der Verfasser der Gemein-
dechronik Bgm. Franz Schröckenfux schreibt: „Was über 
Lehrer aus ältester Zeit bis zum Jahre 1825 aus Matriken-
büchern und Urkunden zu finden war, habe ich in einer 
Schulgeschichte verzeichnet“. Leider ist diese Aufzeich-
nung verschollen.) 
Mit dem Reichsvolksschulgesetz von 1869 wurde die Tri-
vialschule durch eine 8 –klassige Volksschule ersetzt. Die 
Schülerhöchstzahl wurde dabei auf 80 (!) heruntergesetzt. 
Durch die Einschulung der schulpflichtigen Kinder aus 
den umliegenden Ortschaften kam es zu einer fast ex-
plodierenden Schulraumnot. (So war z.B. eine 3. Klasse 
auf 120 Schülern angewachsen und musste geteilt wer-
den.) Deshalb wurden mehrere Klassen in die nähere Um-
gebung ausgegliedert, so etwa ins Zellerhaus (alte Apo-
theke), in die „alten Sparkasse“ (heute Tourismusbüro), ins 

„oberen Fuxjäger“ oder ins „Mesnerhäusl“. (In diesem ehe-
maligen Klassenzimmer erblickte ich „das Licht der Welt“.)

Ein Neubau wurde unumgänglich. Nach großen Finan-
zierungsproblemen und schwieriger Schulplatzsuche 
wurde endlich mit einem Schulbau 1914 begonnen. Trotz 
großer Schwierigkeiten wegen Einziehung einiger Mau-
rer, Hilfsarbeiter und schließlich auch beider Architekten 
zum Kriegsdienst konnte das Schulgebäude am 16. Ok-
tober 1916 feierlich eröffnet werden. 1918 gab es einen 
damaligen Höchststand mit 504 Kindern. Erst durch die 
Eröffnung der Hauptschule 1928 konnte die Schülerzahl 
mehr als halbiert werden. 1944 wurde ein Notunterricht 
eingeführt und am 2. Februar 1945 die Schule geschlos-
sen. Mit „Neubeginn“ im Oktober standen für 330 Schüler 
(darunter 77 Flüchtlingskinder) nur 3(!) Lehrkräfte zur Ver-
fügung! Ab 1965 wurde in 3 Bauetappen eine Schulhaus-
adaptierung begonnen, die erneuerte Schule dann 1968 
feierlich der Bestimmung übergeben.
Wegen Zusammenlegung der beiden Hauptschulen 
(HS Kirchfeld und HS Römerfeld) zur „neuen Mittelschu-
le“ übersiedelten die Volksschüler mit Schuljahr 2015/16 
in das Gebäude der Römerfeldschule. Waren es 1993/94 
noch 262 Schüler (davon 7 in einer Sonderschul- und 20 in 
der Vorschulklasse), werden jetzt 160 Kinder von 14 Lehr-
personen unterrichtet.

Vom Werdegang der Hauptschule zur Mittelschule  
im nächsten WIKU…

Früher und heute von Christian Habersack

Über die Schule: Teil 1: Die Volksschule

A: der Architekten-Entwurf der neuen Volksschule im Jugendstil
B: die Schule mit Haupteingang und Turnsaal (re)
C: Gebäudeansicht von Süd-West
D: Ostansicht, Baukörper von D und E im Vergleich
E: Ostansicht heute, mit neuem Turnsaal (re)
F: Westansicht heute: Gebäudekomplex mit Hallenbad (li), Turnsaal (Mitte) und Mittelschule (re)
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Bewusst draußen mit Gerhard Sulzbacher

Hinter den sieben Bergen...
...bei den sieben Tälern. Nein nein, wir besuchen nicht die 
sieben Zwerge. Doch wer hat noch nicht von der Höss die 
gegenüberliegende Bergwelt des Stodertales bewundert 
und die vielen verschiedenen Kare und Seitentäler wahr-
genommen? Links der Spitzmauer gibt es noch einige 
Berggipfel und mit dem der Dietlhölle bis zum Salzsteig-
joch rund 7 Kare und Hochtäler. Alle Berge dazwischen 
sind unmarkiert, schwierig, mühsam und werden nur 
selten aber meist im Winter mit einer anspruchsvollen 
langen Skitour bestiegen, die nur Spezialisten vorbehal-
ten ist. Doch neben der bereits bekannten Dietlhölle ist 
das einfachere, das letzte Tal und dieses stelle ich hier vor. 
Das Sigistal ist zwar auch noch eine lange Skitour und ver-
langt schon einiges an Erfahrung und Können, doch sind 
die Hänge nicht extrem steil, noch absturzgefährdet, noch 
gespickt mit hohen Felsbarrieren wie bei den Nachbarn.
Auch eignet sich die Wanderung zur Poppenalm sehr gut 
für Schneeschuhgeher oder als Winterwanderung mit 
Schuhgrödel etc.
Unser Ausgangspunkt ist der gebührenpflichtige Park-
platz bei der Jausenstation Baumschlagerreith. Die-
ser kann nicht nur mit dem Auto (zu Fuß oder Fahrrad), 
sondern auch mit den Linienbus Riedler erreicht wer-
den (spätestens 30 Minuten vor Abfahrt im Ort anrufen! 
+43(0)7564/5159 - Fahrplan unter www.riedler-reisen.at)
Wir folgen dem beschilderten Wanderweg in südwestli-
cher Richtung und folgen bei jeder Abzweigung der Mar-
kierung auf der Forststraße. Ab dem Schranken empfiehlt 

es sich auf der Straße zu bleiben, da Aufstieg und Abfahrt 
hier einfacher und sicherer sind. Außerdem sollten wir uns 
auf dem hier vorgestellten Weg bleiben, da rundherum 
ein Einstandsgebiet der Wildtiere ist. Dieser Straße folgen 
wir, lange flach bis leicht steigend, etwa eine gute Stunde 
zur Jagdhütte Poppenalm (unbewirtschaftet). Eine sehr 
ruhige Oase mit beeindruckender Bergkullise rundherum, 
wo an schönen Tagen nur etwa um die Mittagsstunden 
herum die Sonne strahlt.
Wir gehen nun weiter kurz flach Richtung Salzsteigjoch. 
Nun steilt sich eine Rinne etwas auf, diese verfolgen wir 
etwa bis auf etwa 1300 Meter Seehöhe, wo wir uns nach 
einer felsbegrenzten Engstelle nach rechts, waldiges Ge-
lände durchschreitend, in ein sich öffnendes Tal hinein-
wagen. Dem mit mächtigen Felskollossen umstellten 
Tal folgen wir, bis sich der linke Felsriegel nach links um-
schwenkt. Hier zwei Varianten: Die 1. Option kurz steil 
links in Spitzkehren zu einem würfelförmigen Block, wo 
wir dann schon bis zur Sigistalhöhe sehen und uns eine 
offensichtliche gute Spur ins Kar weiter zur Scharte spu-
ren können.
2. Option: Weiter bis zum ersten Talschluß vorbei an ei-
nem kleinen Felsriegel der mitten im Kar steht. Am Fuße 
der Brieglersberg Ostwand sehen wir nun auch bis ins 
hinterste Kar und die Sigistalhöhe. Viele machen auch hier 
bereits Stopp und fahren ab, was bei viel Wind und Hoch-
nebel empfohlen wird. Hier fallende Querung ins Kar. Nun 
mit der ersten Variante bis zur Sigistalhöhe weiter anstei-
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Landkarte: © CARTO.AT - Hafner, Steinbach/Steyr. Topografische 
Grundlage: © BEV, 2023, https://creativecommons.org/licenses/
by/4.0/deed.de

gen. Wenn Lawinengefahr herrscht, ist die erste Variante 
vorzuziehen. Ein tolles Ziel ist die Scharte nach gut 1300 
Höhenmetern und rund vier bis viereinhalb Stunden oh-
nehin schon. Doch wer noch Ressourcen hat, dem ist die 
Besteigung des Kleinen bzw. Großen Brieglersberges in 
ca. bis zu einer weiteren Stunde anzuraten. Das Große 
Tragl in westlicher Richtung ist ein weiteres lohnendes 
Ziel, das in weiteren ungefähren eineinhalb Stunden er-
reicht werden kann. Jeweils leicht kupiertes Gelände mit 
kurzen schönen Hängen. Die Abfahrt erfolgt entlang des 
Aufstiegsweges, wo sich oft lange der Pulverschnee hält.
Sehr beliebt ist auch hier eine Durchquerung von der Tau-
plitz kommend. Etwa 3 Stunden vom Almskigebiet Tau-
plitz bzw. 4 Stunden inklusive Großem Tragl.
Ausrüstungstipp: Eine komplette Skitourenausrüstung in-
klusive LVS-Ausrüstung ist selbstredend, dazu können die 
Harscheisen bei der ein oder anderen Stelle den ganzen 
Winter über schon nützlich sein!
Viel Freude und Inspiration mit dem „Bewusst draußen“ 
Saisonauftakt und auf ein gutes, unfallfreies, gesundes 
Jahr 2024.
Euer Gerhard

Baumschlagerreith auf 724m bis Poppenalm auf 1050m 1-1,5 Stunden 
und zur Sigistalhöhe auf 1942m weitere 3-3,5 Stunden

Für die Wanderung empfohlen:  
Wander- Rad- & Schitourenkarte Totes Gebirge Ost (Blatt Nr. 402b, 
1:35.000) des Verlags CARTO.AT im Buchhandel, Trafiken und regiona-
len Verkaufsstellen erhältlich! 

IInnffooss  bbeeii  uunnss  iinn  WWiinnddiisscchhggaarrsstteenn  

AAcchhttuunngg  nneeuuee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn!!  

Fahr nicht fort,
kauf im Ort.
Hier wohne ich!
Hier arbeite ich!
Hier kaufe ich ein!
Ring guter Fachgeschäfte

WIKU
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Besuch vom Seniorenbund im Alten- & 
Pflegeheim Windischgarsten

Seniorenbund-Funktionäre mit Be-
zirksobfrau Hilde Baumgartner be-
suchten das Alten- und Pflegeheim 
Windischgarsten und überbrachten 
Geschenke zur Verteilung an die Be-
wohnerInnen.
Text: Dipl.-HLFL-Ing. Hubert Braunreiter

Windischgarstner Versicherung VaG
Hauptstraße 24  |  4580 Windischgarsten  |  T 07562 / 5511

E-mail: wvv@windischgarstner.at  |  www.windischgarstner.at

Dahoam versichert

Am Standort der ehemaligen Schlosserei Lindner im Wirt-
schaftspark in Liezen bieten wir unseren Kunden Lösungen 
in den Bereichen Schlosserei, Metall- und Schweißtechnik. 
DTEC Metalltechnik garantiert dabei eine rasche und  
qualitativ hochwertige Umsetzung.

Speziell für die Anwendungen bei unseren  
Gewerbe und Industriekunden fertigen wir bei  
DTEC in Liezen Warenträger, Stahlbauteile, 
Schutzzäune, Stiegen, Geländer u.v.m.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Ihr DTEC-Team
in Spital am Pyhrn und Liezen

Sie konfigurieren, 
www.maxtor-tore.at, 
wir prüfen, liefern und montieren!

www.dtec.at

DTEC Schlosserei & Metalltechnik | Wirtschaftspark C5 | 8940 Liezen | Tel. 03612/24562 | metalltechnik@dtec.at
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WIKU

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, das  
immer ankommt.

Erhältlich bei Raiffeisenbank, 
Sparkasse und Aigner Optik.
Wird in allen WIKU-Betrieben als 
Zahlungsmittel angenommen.

Zuckerworte
Kolumne von Kristina 
Hörtenhuber-Wendner

Bei der Adventfeier des Seniorenbundes 
Klaus-Steyrling-St. Pankraz wurde Peter 
Weibold zum Ehrenobmann ernannt. Er 
leitete die Ortsgruppe 23 Jahre lang und 
ist nun wegen seiner angegriffenen Ge-
sundheit zurückgetreten. Seine Nach-
folgerin ist Gerti Braunreiter. Von der Be-
zirksobfrau Hilde Baumgartner geehrt 
wurden auch die langjährigen Mitglieder 
und Funktionäre Josef Schlager, Ilse Hejny, 
Margaretha Pölz, Günter Pießlinger und 
Hubert Braunreiter. Das Ehrenzeichen 
des oö. Seniorenbundes für Spitzensport-
ler erhielten Johann Huemerlehner (Se-
nioren-Bundessieger im Langlauf ) und 
Hubert Braunreiter (österreichischer Re-
kordhalter beim 6-h-Lauf, 50-km-Lauf und 
12-h-Lauf in der Altersklasse 75+). 
Text: Dipl.-HLFL-Ing. Hubert Braunreiter

Die ersten Zeilen im neuen Jahr…
…sind voller Zuversicht, Optimismus, Vertrauen und 

Hoffnung. All das, was Sie planen, vorhaben, umset-
zen, realisieren, bewältigen und meistern werden, soll 
Ihnen gelingen. Denn seien Sie sich im Klaren darü-
ber, dass Sie heute ein anderer Mensch sind als noch 
vor einem Jahr.  Sie sind stärker und wieder reicher 
an Erfahrungen geworden. Darauf können Sie stolz 
sein.   Denken Sie daran, dass Sie ganze 365 Tage im 
Jahr viel geschafft haben. Sie wissen natürlich auch, 
dass wir sehr viel gar nicht in der Hand haben, aber wir 
haben immer die Wahl, wie wir damit umgehen und 
was wir daraus machen. Sie haben ein weiteres Jahr 
mit 366 Tagen abonniert. 366 Tage voller Zeit. Machen 
Sie was ganz Wundervolles daraus.  Zeit für sich selbst, 
Familie, Freunde, Hobbys, neue Abenteuer, Prüfungen, 
Reisen, Ausflüge, Gespräche, Arbeit  usw. Was Ihnen 
bevorstehen wird, weiß ich nicht, aber ich kann Ihnen 
sagen, welche Monate nur darauf warten, von Ihnen 
gelebt zu werden. Da wäre zum Beispiel der JÄNNER, 
gerne auch der Montag unter den Monaten. Mit ihm 
dürfen wir dem Zauber des Neuen vertrauen. Ist das 
getan, empfängt uns der FEBRUAR mit dieser gro-
ßen und weltweit gefeierten Liebe, (14.2.). Im MÄRZ 
kommt zarte Farbe ins Spiel, alles beginnt zu blühen. 
Aufbruch ist zu spüren ehe uns im APRIL die Natur 
eine Vielfalt von Wetterkapriolen aufzeigt. Der MAI ist 
der Monat der Mamas.  Es gäbe uns alle nicht, wenn 
wir sie nicht hätten. Im JUNI  rollen wir dem Sommer 
langsam den roten Teppich aus. Der JULI riecht nach 
gemähten Wiesen,    geselligen Grillereien und Veran-
staltungen. Der AUGUST zeigt uns auf eine besondere 
Art, dass Sommerregen schön und zugleich bunt sein 
kann. Der SEPTEMBER ist jener Monat, wo wir aufge-
tankt ins neue Schuljahr starten und ehe man sich ver-
sieht, strahlt uns der OKTOBER mit den buntesten Wäl-
dern an. Der NOVEMBER zeigt uns auf eine ruhige Art 
und Weise, wie schön es sein kann, Dinge loszulassen 
und im DEZEMBER schnüren wir die losen Enden und 
schließen Frieden mit dem Jahr und den Menschen.
Der Zauber eines Jahres. Niemals war mehr Anfang als 
jetzt. Also heißen wir gemeinsam 2024 willkommen, 
voll mit Dingen, die noch nie zuvor passiert sind.

Gsund bleiben, 

Neuer Ehrenobmann  
Seniorenbund Klaus- 
Steyrling-St. Pankraz:  
Peter Weibold

Foto: Erich Braunreiter 
von links nach rechts: Peter Weibold,  
Gerti Braunreiter und Hilde Baumgartner 

eure Kristina
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Sehr viele Projekte werden in unserer Gemeinde im Inte-
resse für die Junge Generation umgesetzt. Um einige zu 
nennen: Finanzieller Zuschuss zum Fahrsicherheitstrai-
ning für Führerscheinneulinge, Semesterticket für Stu-
dierende - öffentlicher Verkehr. Für Tischtennis und Fuß-
ball werden Kindertrainingsprogramme angeboten und 
natürlich die jährliche Volljährigkeitsfeier. Das und eini-
ges mehr haben zu dieser Landesauszeichnung geführt. 
Dafür möchte ich mich auch ganz besonders bei unserer 
Ausschussobfrau für Jugend, Marina Pfeiffenberger, recht 
herzlich bedanken.
Text: Kurt Pawluk

Roßleithen: Auszeichnung  
zur Jungen Gemeinde!

Foto Land OÖ von links nach rechts Landesrat Wolfgang Hattmannsdorfer, 
Obfrau Marina Pfeiffenberger Bgm. Kurt Pawluk

Für unseren Standort in Spital am Pyhrn (OÖ) 
suchen wir ab sofort:

LEHRE
Metalltechnik - Werkzeugbautechnik
Metalltechnik - Zerspanungstechnik
Elektrobetriebstechnik
Mechatronik
Betriebslogistik (für Maturanten auch in Form der Dualen Akademie)

LEHRE MIT HTL-MATURA (KTLA)
Lehrlingsgehalt ab September 2024:
1. Lehrjahr € 1.000;  2. Lehrjahr € 1.183; 3. Lehrjahr € 1.546; 4. Lehrjahr € 2.029

WERDE EIN TEIL
VON MARK.

MARK Metallwarenfabrik GmbH
Gabriele Böhm
jobs@mark.at
Tel 07563 8002-0

Gleinkerau 23
4582 Spital am Pyhrn
www.mark.at

MITARBEITER:IN
LAGER UND LOGISTIK
Die Mindestentgelte betragen € 3.000 und € 2.549 brutto.  
Überzahlung je nach facheinschlägiger Berufserfahrung und Qualifikation.

ZERSPANUNGSTECHNIKER:IN

Wenn du hinter die Kulissen schauen und herausfinden möchtest, wie der Alltag 
bei uns abläuft, dann kannst du gerne zu uns schnuppern kommen. Alle Infos dazu 
findest du unter www.mark.at/lehrlinge!

MARK
YOUNGSTARS

IMPULSGEBER
Unser Herz schlägt für  
Oberösterreich und  
die Pyhrn-Priel Region

raiffeisen-ooe.at/windischgarsten
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Die Feuerwehr informiert
Berichte der sechs Feuerwehren des Abschnitts Windischgarsten

Einsatzgeschehen
Die ersten Schneefälle Anfang Dezember sorgten auch 
bei den Feuerwehren des Abschnitts für mehrere Aus-
rückungen. Bei insgesamt 15 Einsätzen wurden Kraftfahr-
zeuge wieder auf die Straße gestellt, oder Verkehrswege 
freigemacht. 
Am 12. Dezember wurde die Feuerwehr Windischgarsten 
zu einem brennenden Stromkasten gerufen, hier war es 
den Witterungsverhältnissen zu danken, dass sich der 
Brand nicht weiter ausbreiten konnte.
Kurz vor dem Weihnachtsfest, hielt das Sturmtief „Zoltan“ 
auch unsere Wehren auf Trab. 30 Einsätze zwischen dem 
22. und 24. Dezember galt es abzuarbeiten. Vielfach wur-
den Verkehrswege durch umgestürzte Bäume blockiert, 
Dächer und Stromleitungen beschädigt, Keller überflutet 
und auch ein Kamin vom Dach gerissen. Im Gemeinde-
gebiet von Spital am Pyhrn, wurde eine Maschinenhalle 
durch den Sturm vollkommen zerstört. 

Vorstellung des Stützpunktwesens
Der Oberösterreichische Landesfeuerwehr Verband or-
ganisiert Sondereinsatzmittel in Stützpunkten, die stra-
tegisch im Bundesland platziert werden. Dies garantiert 
bei den zum Teil hoch technischen Einsatzmitteln beste 
Ausbildung der bedienenden Mannschaft und ermög-
lichte einen effektiven Katastrophenschutz im gesamten 
Bundesland. Diese Sondereinsatzmittel können bei Be-
darf auch überregional zu Einsätzen alarmiert werden. 
Angefordert werden diese Stützpunktmittel über den ört-
lichen Einsatzleiter, oder gleich bei der Alarmierung durch 
die Disponenten in der Landeswarnzentrale. Die Mitglie-
der der Stützpunkte sind in den einzelnen Feuerwehren 
über Sonderpaging-Gruppen oder mittels telefonischer 
Alarmierung abrufbar.

Auch in den Feuerwehren des Abschnitts Windischgars-
ten sind Sondereinsatzgeräte über das Stützpunktwesen 
und im Rahmen des Katastrophenhilfsdienstes stationiert. 
In dieser Kolumne möchte ich Ihnen die einzelnen Stütz-
punkte im Abschnitt vorstellen und über ihre Aufgaben, 
sowie auch den Einsatz und Schulungsaufwand berichten.  
Die Stützpunkte im Abschnitt sind: 
Abrollbehälter Mulde, Atemluftfüllstationen, Atemschutz-
Kreislaufgeräte, Drohnen (Piloten), Flughelfer, Großraum-
lüfter – Tunnellüfter, LUF-Lösch-Unterstützungs-Fahrzeug, 
Sprengdienst (Sprengbefugte), Teleskopmastbühne - Hu-
brettungsgerät, Tunnelstützpunkte, Vollschutzanzüge, 
Wechsellader mit Kran
Text: Oberamtswalter für Pressewesen im Abschnitt Robert Essl
Fotos: FF Windischgarsten
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Heuer durften wir unser Saisonende 
bei einer gemütlichen Feier im Gast-
hof Moosgierler feiern. Im August 
wurde in Deutschland die Weltmeis-
terschaft im Rollenrodeln ausgetra-
gen, wo Thomas Sölkner sich den 
Weltmeistertitel holte. Sein Bruder 
Andreas Sölkner erreichte den tollen 
3. Platz. Im Teambewerb erreichten 
sie zusammen mit einem Tiroler Ro-
delkollegen ebenfalls den 1. Platz. 
Diese Erfolge müssen natürlich ge-
würdigt werden. Zu diesem Anlass 
wurden neben unseren Rodlern und 
ihren Familien auch einige Ehrengäs-
te geladen. Wir durften den OÖ-Ro-
delpräsidenten Siegfried Krenn, den 

Konsulent Jörg Strohmann, Grün-
dungsmitglied und langjähriger Ob-
mann des Heimat- und Museums-
vereines Windischgarsten, hat viele 
Jahre die Kultur und das Leben im 
Pyhrn Priel Gebiet erforscht. Seine 
umfangreichen und vielseitigen Tä-
tigkeiten sind in vielen Publikationen 
dokumentiert. Für seine zahlreichen 
Verdienste zur Heimatpflege wurde 
er vom Land Oberösterreich im Ok-
tober 2023 mit der Verdienstmedaille 
des Landes geehrt. Der Verbund der 
OÖ-Museen hat sein großes Engage-
ment ebenfalls mit einer landeswei-
ten Würdigung hervorgehoben. 
Sein Wissen und sein Wirken sind von 
großer Bedeutung für unsere Gesell-
schaft. Möge es gelingen, dies für die 
nächsten Generationen zu bewahren.
Text/Fotos:  Ernst Gösweiner, Obmann Heimat- und 
Museumsverein Windischgarsten

Erfolgreiche Weltmeisterschaft der  
Rollenrodler des ASVÖ SV Rosenau-Edlbach

Ehre, dem Ehre gebührt

ASVÖ Konsultant Dir. Günther Hai-
dinger, aus den Gemeinden Rosenau 
am Hengstpass Frau Bgm. Maria Be-
nedetter und aus Edlbach Herrn Bgm. 
Johann Fessl begrüßen. Bei gutem 
Essen und netter Musik (gespielt von 
unseren Rodlern und dem Wirt Hans) 
wurden die Erfolge unserer Sportler 
ausgiebig gefeiert. Auch möchten 
wir uns bei den vielen Sponsoren 
und Helfern die uns immer tatkräftig 
zur Seite stehen danken und auch 
beim Taxi-Unternehmen Karl Sonn-
leitner und dem Autohaus Windisch-
garsten für ihre Unterstützung durch 
ihre Busse ganz herzlich bedanken. 

Fotos: SV Rosenau-Edlbach

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, das  
immer ankommt.

Erhältlich bei Raiffeisenbank, 
Sparkasse und Aigner Optik.
Wird in allen WIKU-Betrieben als 
Zahlungsmittel angenommen.

WIKU



Nr. 505 · 01/2024 15

Am vergangenen Samstag lud Bür-
germeister von Roßleithen, Kurt 
Pawluk, auf köstlichen Punsch und 
g`schmackige Kekse vor dem Ge-
meindeamt ein. Es wurde lediglich 
um freiwellige Spenden gebeten, die 
Spendenbereitschaft war auch dieses 
Jahr überwältigend, in nur 3 Stunden 
kamen 590€ zusammen. DANKE!
Diese Einnahmen werden kommen-
des Jahr wieder dazu verwendet, 
GemeindebürerInnen in finanziel-
len Schwierigkeiten zu unterstützen. 
Dadurch kann unbürokratisch und 

Punsch und Kekse für den guten Zweck
schnell geholfen werden. Danke an 
alle, die zum Gelingen dieses Sozial-
projekt`s beigetragen haben. Die Ein-
nahmen von 2022 (600,50€) wurden 
in diesem Jahr an zwei verwitwete 
Frauen verteilt.
Einmal wurde bei einer Wohnungs-
betriebskostenabrechnung und ein-
mal bei der Stromnachzahlung ge-
holfen!
Danke an Gemeindevorstand, Ger-
linde Grill und SPÖ Fraktionsvorsit-
zende, Marina Pfeiffenberger für den 
Punsch und die Kekse. Beides wurde 

Kaufen Sie Gutscheinkarten und unterstützen Sie damit 
Menschen in Ihrer Region! Die Temperaturen sinken, die 
Heizkosten jedoch nicht – gerade in der kalten Jahres-
zeit werden die hohen Preise für Energie, Lebensmittel 
oder Mieten für immer mehr Menschen zum Problem. 
Die beiden Rotkreuz-Märkte im Bezirk Kirchdorf helfen ar-
mutsgefährdeten Menschen mit einer günstigen Grund-
versorgung. Doch das Warenangebot steigt nicht ins Un-
ermessliche. 
Daher wird im Dezember erneut um Warenspenden in 
Form von Gutscheinkarten gebeten.  Diese können Sie 
den ganzen Monat über bei den teilnehmenden Gemein-
deämtern, Firmen und Betrieben erwerben. Ihre Spende 
wird als Warengutschein an den Rotkreuz-Markt in Krems-
münster bzw. in Windischgarsten übergeben. Das Rote 
Kreuz erwirbt die auf den Karten abgebildeten Produkte 
im regulären Handel und die Kunden im Markt können sie 
zu symbolischen Preisen kaufen.
„Mit diesen Gutscheinkarten können Sie einen wertvol-
len regionalen Beitrag für die Menschen in unserer Ge-
sellschaft leisten, die in Not geraten sind und diese Hilfe 
dringend brauchen“, sagt Bezirkskoordinatorin Monika 
Felbermayr. Aus Liebe zum Menschen und zur Sicherung 
der Stabilität in unserer Gesellschaft brauchen wir viele 
helfende und viele gebende Hände!

Teilnehmende Gemeinden: 
Pyhrn-Priel Region: Windischgarsten, Spital/Pyhrn, Vorders-
toder, Hinterstoder, St. Pankraz, Rosenau am Hengstpass, 
Roßleithen, Edlbach
Region Kremsmünster: Kremsmünster, Wartberg, Sattledt, 
Rohr/Kremstal, Kematen/Krems, Ried/Traunkreis

Rotkreuz-Märkte brauchen 
dringend Ihre Unterstützung

wieder kostenlos zur Verfügung ge-
stellt.  Auch dem Bürgermeister von 
Windischgarsten, Bernhard Rieser, 
möchte ich danken. Er hat uns für 
diese soziale Aktion eine Punschhüt-
te gratis zur Verfügung gestellt.
Text: Kurt Pawluk 



Nr. 505 · 01/202416

Am Dienstag kamen wir bei der riesigen Burg an. Wir ha-
ben die Zimmer bezogen. Danach veranstalteten wir die 

„Fledermaus – Ralley“ - wir lernten dabei viel über Fle-
dermäuse und durften die Burg alleine besichtigen. Am 
Abend gab es im Finstern eine Mutprobe und danach 
spielten wir mit Taschenlampen Verstecken. - Lena, Neele

Am Mittwoch gab es zunächst mal ein tolles Frühstück. 
Danach waren die Ritterspiele. Wir lernten  unseren Burg-
führer OGAR kennen. Er zeigte und erklärte uns die Rit-
terrüstung, Waffen und Spiele der Ritterzeit: Schwerter, 
Bogen und Pfeile, Äxte, einen Rammbock, Kettenhemden, 
Helme, eine Armbrust und vieles mehr. Danach duften wir 
alles selbst ausprobieren. - David, Maximilian

Am Mittwoch hatten wir mit OGAR die Burgführung. Er 
zeigte uns die ganze Burg: Wir gingen in den Kultraum, 
in die Folterkammer, in den Rittersaal, in die Kapelle, in 
die Bibliothek, in den Tafelrundesaal,... .Ogar war sehr nett, 
die Führung gefiel uns allen. - Laura, Jonathan

Eintauchen ins Mittelalter: 
Ein Abenteuer der 4. Klasse der VS Spital am Phyrn
Die „Tiger & Bär -Klasse“, 4. Schulstufe der VS Spital am Pyhrn, Weinmeisterstraße, verbrachte vier Tage im Oktober auf der 
Burg Lockenhaus im Burgenland. Es erwarten Sie Berichte direkt aus der Sicht der Kinder.

Die Greifvogel-Vorführung am Mittwoch war so toll. Wir 
durften den Wanderfalken Paul auf die Hand nehmen, wir 
hatten einen speziellen Handschuh an. Das Weibchen 
Pauline ließ sich von uns allen streicheln. - Lina-Marie, Mia

Am Donnerstag gingen wir mit der Waldpädagogin ADE-
LE in den Wald. Über die lange „Rapunzeltreppe“ gelang-
ten wir zum See runter. Wir spielten viel und lernten auch 
etwas über den Wald. Über eine schmale Brücke gelang-
ten wir zur Wasserquelle. Dort gab es das Experiment mit 
der Wünschelrute. Später haben wir Behausungen für Tie-
re gebaut. - Alexander, Fabian
Text: Birgit Pecnik-Sartory, VS Spital am Pyhrn

4580 Windischgarsten
Hauptstraße 36

Tel.: 07562/54 54
Denise Schnepfleitner
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„Unsere Programmpunkte sind einmal mehr eine großarti-
ge Mischung aus Natur, Kultur, Geselligkeit und anderen 
Freizeitaktivitäten“, wirbt die Obfrau der Naturfreunde, 
Zäzilia Tannwalder, für das neue Programm. Und tatsäch-
lich, dem Programmteam gelingt es jedes Jahr wieder, 
neue und manchmal auch ungewöhnliche Ideen und Er-
lebnisse zu schaffen, freut sich nicht nur die NF-Obfrau.
So schauen die Naturfreunde im Herbst 2024  hinter die 
Kulissen von Brauereien in Südbayern und Oberschwa-
ben und tauchen auf ihrer 3-tägigen Bierreise ein in die 
Geschichte der „Stadt der Spiele“. Ravensburg ist eine der 
schönsten historischen Städte Deutschlands.
Gestartet hat das neue Jahr allerdings mit einer gemüt-
lichen Winterwanderung auf den Wurbauerkogel. Am Os-
tersamstag erwartet die kleineren unter den Naturfreun-
den dann eine lustige Herausforderung im Naturpark in 
Windischgarsten: Eine lustige Ostereiersuche.
Weiter geht es mit Wanderungen über den Pastorensteig 
bei Steyrling, den heimischen Leitersteig und mit einer 
stimmungsvollen Sonnwendfeier  beim Wasserreservoir 
Wurbauer. Die Benedikt-Sternwanderung steht im Juli 
ebenso wieder auf dem Programm wie gemütliche Früh-
stückswanderungen und eine Ferienkalenderaktion im 
August.
Selbstverständlich sind die Naturfreunde auch wieder ra-
delnd unterwegs - dieses Jahr mit einer E-Mountainbike-
Tour  Rund um den Grimming. Eine herrliche 6 Seenwan-

Naturfreunde Jahresprogramm 2024:
Natur, Kultur, Geselligkeit & andere Freizeitaktivitäten
Wanderung und Mountainbiking. Erlebnis und Entspannung. Reise und Kultur. Geselligkeit und Spaß. Das bietet das Pro-
gramm der Naturfreunde Windischgarsten auch im kommenden Jahr.

derung folgt auf der Tauplitzalm. Zum Jahresausklang 
gibt‘s dann noch ein Halloween-Basteln für Kinder sowie 
den Besuch vom Nikolaus im Naturpark in Windischgars-
ten.
Das NF-Programm ist in den vergangenen Jahren immer 
beliebter geworden und lockt regelmäßig auch Nicht-
Mitglieder an, die bei den Naturfreunden jederzeit herz-
lich willkommen sind.

Weitere Infos gibt es unter
https://windischgarsten.naturfreunde.at
oder regelmäßig auf FB unter  

„Naturfreunde Windischgarsten“.
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Vorpremiere der  
neuen Show
TRICKY NIKI -  
GRÖSSENWAHN

Manchmal schaffen Menschen Gro-
ßes. Bei der Geburt von Entertainer 
TRICKY NIKI wurde dieses Ziel nur um 
ein paar Zentimeter verfehlt. Trotz-
dem können heute alle darüber la-
chen: in seiner neuen Show „GRÖS-
SENWAHN“!
Wahn, wenn nicht jetzt, ist die perfek-
te Zeit für kleine Wunder und große 
Lacher? Etwa, wenn Multitalent TRI-
CKY NIKI darüber sinniert, ob ein ero-
tisches Navi das männliche Ego über 
kurz oder lang in die Sackgasse führt. 
Oder den größten Kartentrick der 
Welt zeigt. Selbst wenn er auf hypno-
tische Weise „großkopfert“ erscheint 

– immer wieder sucht er bescheide-
ne 10 Zentimeter, die ihm fehlen. In 

„GRÖSSENWAHN“ stellt sich der gro-
ße Kleinkünstler voller Ironie seinem 
ausgebliebenden Wachstumsschub, 
megalomanen Auswüchsen von heu-
te und den bedeutendsten Fragen 
der Menschheit.
Mit von der Partie sind TRICKY NIKIS 
kurzweilige Handlanger: ein frivo-
ler Drache Emil, der auf großem Fuß 
leben will, hat seiner rechten Hand 

gerade noch gefehlt. Ein benebelter 
Justin Biber möchte Niki dafür ganz 
groß rausbringen. Spätestens bei 
Faultier Diego wird langsam klar, dass 
hier kein Auge trocken bleibt, wenn 
es in die - sem Tempo weitergeht. 
Und Affe Luigi haut am Ende sowieso 
alle vom Hocker. Fragt sich nur noch, 
wer hier wen auf den Arm nimmt.
Mit seinem einzigartigen Mix aus 
Bauchreden auf höchstem Niveau, 
großer Zauberkunst und Wahnsinns-
pointen bringt TRICKY NIKI Entertain-
ment auf ein neues Level. Hier sitzt je-
der Gag – und das Publikum ist selbst 
im Sitzen noch auf Augenhöhe. Es 
wäre vermessen zu behaupten, dass 

„GRÖSSENWAHN“ die größte Show 

Größenwahn - Auf der Suche  
nach den fehlenden 10 cm.

Mit Schneeschuhen durch 
den Winterwald am Hengstpass
jeden Sa, von 6. 1. bis 9. 3. 2024

Fackelwanderung, Windischgarsten
Mi, 7. und 21. 2. 2024

Spiel und Spaß im Schnee
Di, 6. und 20. 2. 2024

Online anmelden auf
www.kalkalpen.at

Di, 6. und 20. 2. 2024Di, 6. und 20. 2. 2024

Alle Touren sind auch 
als individuelle 
Ranger Tour 
im jeweiligen Besucher-
zentrum buchbar.

Ranger Touren im Winter

Guter Rat, viel erspart.

Mit bester Fachberatung

Viele verschiedene Öfen lagernd

des Universums und aller umliegen-
den Galaxien ist. Doch mehr als 10cm 
fehlen wohl auch hier nicht. Denn 
TRICKY NIKI ist zwar weder groß, noch 
artig – aber immer großartig.

Die KULTINI Hinterstoder freut sich auf Ihren 
Besuch! Donnerstag, 25.01.24, 19:30 sowie am 
Freitag, 26.01.2024 um 19:30 Uhr in der Höss-
halle Hinterstoder, Vorverkaufskarten bei Inter-
sport Pachleitner Hinterstoder und Ö-Ticket 
Altersempfehlung: ab 12 Jahren

Dachdeckerei - Spenglerei

E-Mail: popp-dach@pptv.at
4574 Vorderstoder, Walchegg 42

Tel: 07562 / 8051

GmbH

Der  Fachbetrieb in Ihrer Region!

3
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Pflege zuhause – 
mehr Möglichkeiten
Die Community Nurses veranstalten in Kooperation mit 
der Gesunden Gemeinde und Kinaesthetics-Trainerin 
Gabriela Pamminger einen kostenlosen Vortrag und eine 
Workshop-Reihe für die Pflege zuhause. Zielgruppe sind 
pflegende Angehörige und andere interessierte Personen.

Worum es geht?
Die alltäglichen Bewegungsabläufe müssen oft wech-
selnden Erfordernissen angepasst werden. Pflegende An-
gehörige, aber auch die Pflegebedürftigen selbst, leisten 
viel, um zum Beispiel beim Aufstehen, Anziehen, Waschen 
oder Essen den Alltag so gut wie möglich zu bewältigen. 
Beim Vortrag erhalten Sie eine Einführung zum Thema Be-
wegungsunterstützung und Kinaesthetics.

In den praxisorientierten Workshops sollen Sie die Bewe-
gungsabläufe selbst erfahren und so besser nachvollzie-
hen können. Gemeinsam werden die neugewonnenen 
Erkenntnisse durch gegenseitige Unterstützung auspro-
biert und gefestigt. Ziel ist es, neue Möglichkeiten für Be-
wegungsabläufe zu finden, damit die Selbständigkeit zu 
fördern und zu erhalten und den Alltag zu entlasten.

Vortrag
14. Februar 2024 / 14:00 bis 15:30 Uhr
mit Gabriela Pamminger DGKP, Kinaesthetics-Trainerin
im Mehrzwecksaal Gemeindeamt Roßleithen

Workshops
jeweils von 14:00 bis 15:30 Uhr
mit Gabriela Pamminger DGKP, Kinaesthetics-Trainerin
im Bezirksalten- und Pflegeheim Windischgarsten, Grup-
penraum im Erdgeschoss

28.02.2024 Sitzen und Aufstehen
06.03.2024 Position gestalten 
  (im Bett oder Sitzmöbel)
13.03.2024 einige Schritte gehen
20.03.2024 vom Boden aufstehen

Anmeldung: Eva Seiberl oder Eva Stenner
  0664 600 72 659 35 oder 
  0664 600 72 659 36 
  oder per Mail CN.Post@shvki.at

 

–	 George	ist	einfach. Einfach zu lernen, einfach zu bedienen – einfach unglaublich.

–	 George	ist	intelligent.	George lernt ständig dazu und erleichtert Ihr Geldleben.

–	 George	ist	persönlich.	George passt sein Aussehen  
und seine Funktionen an Ihre Wünschen an. 
 
Umsteigen lohnt sich. Gerne	stelle	ich		
Ihnen	unser	Internetbanking	George	vor.	

www.sparkasse-ooe.at

So	haben	Sie	Ihr	Geld	noch	nie	erlebt:

Willkommen	
beim	Banking		
der	Zukunft.

Jetzt
George
erleben!

sparkasse.at/

george

Jürgen	Mayr	
Individualbetreuer
Filiale Windischgarsten  
Bahnhofstraße 10
T 05 0100 - 49189 
 

9.- 10. März
SCHIERLEBNIS AM NASSFELD        ab € 285,-

11. - 13. März HINEIN INS 
SCHNEEVERGNÜGEN - HEILIGENBLUT
 ab € 355,-

18. - 21. März ENTSPANNUNG                   
IN DER TERME 3000   ab € 385,-

17. - 21. April LAGO MAGGIORE EIN KLEINES 
PARADIES AUF ERDEN ab € 675,-

28. April  
SALZBURGER SEENRUNDE          €   59,-                                            

B&F Riener Reisen GmbH
4571 Steyrling 197

Tel.: 07585-23090, office@riener-reisen.at
www.riener-reisen.at

Unsere nächsten Reisen
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AUS DEN GEMEINDEN

Rossleithen

Sterbefall: 
Peter Reingruber im 78. Lebensjahr 
Heide Maria Gegenleitner im 71. Lebensjahr

REGION PYHRN-PRIEL

Jeden Do & Sa
Ziegenflüsterei 
Bio Ziegenhof Hutgraben, Vorderstoder 
von 9 - 11 Uhr immer Donnerstag & Samstag 
Informationen & Anmeldung: Sonja Hackl,  
www.ziegenhof-hutgraben.at/ziegenfluesterei 
+43 664 3822556, Anmeldung bis 9 Uhr am Vortag

Jeden Fr
Käse erleben & fühlen · Kurs 
Hofkäserei Frech, Vorderstoder 
jeden Freitag von 9.30 - ca. 11.30 Uhr 
Infos: Hofkäserei Frech, +43 664 917 54 60,  
Anmeldung online urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop

Von der Milch zum Käse · Führung & Verkostung 
Hofkäserei Frech, Vorderstoder 
jeden Freitag von 10 - ca. 11.30 Uhr 
Infos: Hofkäserei Frech, +43 664 917 54 60 
Anmeldung online urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop

Unregelmäßig Mi-So
Krasi‘s Punschhütte 
Krasimir Ivanov, Spital am Pyhrn 
ab 16:00 oder 20:00 Uhr, Kirchenwirt Spital am Pyhrn 
Infos: 43 664 465 15 60, kirchenwirt.spital@gmail.com

Januar: Fr 19. | Sa 20. | Fr 26. | Sa 27 
Februar: Fr-So 02.-04. | Mi-So 07.-11. | Mi-So 14.-17.

So, 21. Januar 
Oberwenger Sängerrunde, Heilige Messe  
Stiftskirche, Spital am Pyhrn 
ab 09:00 Uhr Musikalische Messe 
Oberwänger Sängerrunde, Hoamatliada Viergesang 
Informationen: +43 664 351 68 51  
w.i.goesweiner@a1.net

ruckXbob Tour in Spital am Pyhrn oder  
Schneeschuhwandern am Phyrn 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn 
10 - 16 Uhr, reine Gehzeit ca. 3-3,5 Stunden 
Anmeldung unter https://www.urlaubsregion-pyhrn-
priel.at/shop erforderlich, Kontakt: Abenteuer Manage-
ment, +43 664 142 29 33  
office@abenteuer.management.at

Mo-Do, 22.-25. Januar
FIS Abfahrt Damen und Herren Hinterstoder  
10 Uhr, Skipisten Hutterer Höss, Hinterstoder  
Im Jänner findet in auf der Wertung/Almenabfahrt die 
FIS-Abfahrt für Damen und Herren statt.

Do, 25. Januar
Tricky Niki Grössenwahn, Höss-Halle, Hinterstoder 
ab 19.30 Uhr, Vorpremiere Tricky Niki - Grössenwahn 
Karten erhältlich bei Intersport Pachleitner Hinterstoder 
und Öticket, Info und Reservierung unter schiederwei-
her@gmx.at www.trickyniki.com

Fr, 26. Januar
ALPS Advanced Skitouring für Fortgeschrittene 
Totes Gebirge, Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen 
AG, Spital am Pyhrn, 9 Uhr, geführte Skitour Einsteiger, 
Amateur oder Profi Informationen: +43 19418706 oder 
info@alpsclimbing.com

Mondschein Schneeschuhwanderung 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn 
19 - 21.30 Uhr, Anmeldung erforderlich,  
Kontakt: Abenteuer Management, +43 664 142 29 33,  
office@abenteuer-management.at

Tricky Niki Grössenwahn, Höss-Halle, Hinterstoder 
ab 19.30 Uhr, Vorpremiere Tricky Niki - Grössenwahn 
Karten erhältlich bei Intersport Pachleitner Hinterstoder 
und Öticket, Info und Reservierung unter schiederwei-
her@gmx.at www.trickyniki.com

Sa, 27. Januar
ALPS Start Light 2-Tagesskitour Totes Gebirge 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG, Spital am 
Pyhrn, 9 Uhr, geführte Skitour Einsteiger, Amateur  
oder Profi, Informationen: +43 19418706 oder  
info@alpsclimbing.com

Di-Do, 30. Januar - 01. Februar
FIS Super-G auf der Wurzeralm 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG, Spital am 
Pyhrn, Dienstag Super G Training der Damen | Mittwoch 
Super G der Damen - 9.30 Uhr Start 1. Super-G - 11.30 
Uhr Start 2. Super-G | Donnerstag Super G der Herren - 
9.30 Uhr Start 1. Super-G - 11.30 Uhr Start 2. Super-G | 
Wurzeralm Talabfahrt.

Sa, 03. Februar
Iglubau-Workshop inkl. Übernachtung  
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn 
10.30 Uhr, ideal auch für Einsteiger, ab 8 Teilnehmern  
inkl. Outdoortrainer, Schneeschuhe, Stöcke, Gamaschen, 
Übernachtung, Verpflegung usw. 
Anmeldung erforderlich unter https://www.urlaubsregi-
on-pyhrn-priel.at/shop, Infos: Abenteuer Management,  
+43 664 1422933, office@abenteuer-management.at

So, 04. Februar
ruckXbob Tour in Spital am Pyhrn oder  
Schneeschuhwandern am Phyrn 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn 
10 - 16 Uhr, reine Gehzeit ca. 3-3,5 Stunden 
Anmeldung unter https://www.urlaubsregion-pyhrn-
priel.at/shop erforderlich, Kontakt: Abenteuer Manage-
ment, office@abenteuer.management.at,  
+43 664 142 29 33

Veranstaltungskalender 18. Januar - 18. Februar 2024

Sa, 10. Februar
ALPS Start Light 2-Tagesskitour Totes Gebirge 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG, Spital am 
Pyhrn, 9 Uhr, geführte Skitour Einsteiger,  
Amateur oder Profi, Informationen: +43 19418706  
oder info@alpsclimbing.com

So, 11. Februar
Großer Spitaler Faschingsumzug 
Kirchenvorplatz Spital am Pyhrn, Spital am Pyhrn  
13.30, mit vielen Gruppen und Wägen aus der ganzen 
Region und großer „Final Party“ der Spitaler Wirte 
Start: Parkplatz des Sportplatzes in das Ortszentrum 

Sa, 17. Februar
ALPS Start Light 2-Tagesskitour Totes Gebirge 
Hinterstoder-Wurzeralm Bergbahnen AG, Spital am 
Pyhrn, 9 Uhr, geführte Skitour Einsteiger, Amateur oder 
Profi, Informationen: +43 19418706 oder  
info@alpsclimbing.com

So, 18. Februar
Schneeschuhwanderung Karleckrunde 
Öffentlicher Parkplatz Bosruckhütte, Spital am Pyhrn  
9 - 15 Uhr, Start: Parkplatz Bosruckhütte, Einkehr: Gast-
haus Rohrauerhaus, Ausrüstung: Schneeschuhe, Stöcke 
und angemessene Kleidung, Leihausrüstung auf Anfrge 
möglich, Infos & Anmeldung: office@österreichs-berge.at,  
+43 676 671 58 64

ruckXbob Tour in Spital am Pyhrn oder  
Schneeschuhwandern am Phyrn 
Abenteuer Management, Spital am Pyhrn 
10 - 16 Uhr, reine Gehzeit ca. 3-3,5 Stunden 
Anmeldung unter https://www.urlaubsregion-pyhrn-
priel.at/shop erforderlich, Kontakt:  
Abenteuer Management, +43 664 142 29 33,  
office@abenteuer.management.at

KLEINANZEIGEN

Stodertaler Schleifdienst 
Ing. Wolfgang Lindner 
www.schleifdienst.at 
4574 Vorderstoder, Hoheneck 49 
0664/1222666 od. 0650/4127420

KRETSCHMER

4580 Windischgarsten  Kirchfeldstraße 29
www.kretschmer-bau.at 

W i r s i n d B a u m e i s t e r                        

+43 7562/5306-0
office@kretschmer-bau.at
Ing. Roland Kretschmer, Baumeister u. Zimmermeister,
Gesellschaft m.b.H.
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Wir bedanken uns  
sehr herzlich für  

die letzten 15 Jahre
und wünschen

unseren Gästen alles  
Gute für die Zukunft.

VIELEN
DANK!

Liebe Christine

Herzlichen Glückwunsch zur  
mit Auszeichnung bestandenen  

Diplomprüfung in Plegeassistenz 
und Fachsozialbetreuung Schwer-

punkt Altenarbeit.

Wir sind sehr stolz auf dich.
Deine Familie

Gerade in der kalten, winterlichen 
Jahreszeit, “Grippezeit“, gilt es das 
körpereigene Immunsystem zu stär-
ken. Deshalb unterstützen wir von 
Anfang Dezember bis Ende März, 
eine wöchentliche Bereitstellung 
an frischem Obst aus Österreich, für 
die Krabbelstube, Kindergarten und 
Volksschule. Die Anlieferung der fri-
schen Äpfel erfolgt immer an einem 
Montag, direkt von unserem Nahver-
sorger, Kaufhaus Huemer.
Text: AK Leiter Kurt Pawluk 

,,Stärke dein  
Immunsystem“ 

Am Bild von links nach rechts AK-Leiter Bgm. Kurt 
Pawluk, Schulköchin Susi Humer

Etabliertes, gesundheitsförderndes 
Projekt für die Kinder von Roßleithen
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Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust,  
wird es sein,als lachten alle Sterne, weil ich auf einem 
von ihnen wohne, weil ich auf einem von ihnen lache.

ANTOINE DE SAINT-EXUPÉRY

Ein Leben voll Liebe  
und stiller Herzlichkeit

Inge Kusché
9.7.1937-22.11.2023

Unser herzlicher Dank gilt
· dem Ärzteteam Dr. Brandstetter
· allen, die ihr mit Predigt, Liedern,  
Zitherspiel und Mitfeier eine so 
würdige und persönliche hl. Messe 
gestaltet haben

· der Sensenschmiedtracht für  
den festlichen Rahmen

· auch allen, die ihre Teilnahme durch 
Blumen, Kerzen und tröstende Worte 
ausgedrückt haben

· allen, die sie zum Grab 
begleitet haben

· dem Bestatter für das perfekte  
Begräbnis.

Die Trauerfamilie

 

Besonders bedanken möchten wir 
uns für die gute Betreuung bei den 
Mitarbeitern des Alten- und Pflege-

heimes Windischgarsten.
Abschied nehmen von einem gelieb-
ten Menschen bedeutet Trauer und 

Schmerz, aber auch Dankbarkeit und 
liebevolle Erinnerung.

Vielen Dank für die Anteilnahme!

Still und einfach  
war dein Leben,  
treu und tätig  

deine Hand,  
immer helfen  

war dein Streben,  
Ruhe hast du  
nicht gekannt.

Es schmerzt sehr, einen Menschen 
zu verlieren. Es gibt uns aber Trost zu 
wissen, dass so viele unsere Mutter, 
Frau Waltraud Berger gern hatten.

Leider ist es uns nicht möglich, allen 
einzeln zu danken, die uns in den 
schweren Stunden des Abschieds 

Trost entgegengebracht haben.
Deshalb danken wir für das tröstende 
Wort, gesprochen oder geschrieben, 
für den Händedruck, wenn die Worte 
fehlten, für Blumen, Kränze und Ker-
zenspenden und für die Begleitung 

auf ihrem letzten Weg.

In liebevoller Erinnerung
Otto Löschenkohl
Banklergut, St. Pankraz
24.02.1944 - 27.10.2023

Herzlichen Dank
für die Anteilname.

Die Trauerfamilie

Selig sind die Toten,  
die im Herrn sterben.
Von nun an sollen sie  
ausruhen von ihren

Mühen, denn ihre Werke  
folgen ihnen nach.

Waltraud Berger

Wir sagen allen Dank, die unserem 
lieben Verstorbenen bei der Abend-

andacht und beim Trauergottesdienst 
die letzte Ehre erwiesen haben, und 

auch allen, die ihre Anteilnahme 
persönlich oder schriftlich und durch 
Kerzenspenden ausgedrückt haben.

Die Trauerfamilie

Lasst mich 
weiterleben

in eurer 
Erinnerung!

Manfred Kalß
24.6.1939 - 5.12.2023 Franziska Gösweiner



WICHTIGE TELEFONNUMMERN

ZAHNÄRZTLICHER SONN- & FEIERTAGSDIENST

ÄRZTLICHER SONN- & FEIERTAGSDIENST

Euronotruf   112

Rettung (auch Rotes Kreuz Rufhilfe)  5244       144

Feuerwehr 122

Polizei     5233       133

Bergrettung 140

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - HÄND 141

Gesundheitsberatung „Wenn´s weh tut” 1450

Apotheke Windischgarsten 07562/5203

Notruf bei psychischen Krisen 0732/651015

Psychosoziale Beratungsstelle pro mente OÖ    07582/51001

Sozialberatungsstelle Windischgarsten   0664/600 72 565 34

Vergiftungsinformationszentrale  01/4064343-0

für die Sanitätsgemeinden  
Windischgarsten, Roßleithen, Hinterstoder und Spital am Pyhrn
Um die sichere Erreichbarkeit des diensthabenden Arztes zu gewähr-
leisten, erfolgt die Bekanntgabe nur über die Leitzentrale des Roten 
Kreuzes. Damit wird verhindert, dass es Probleme bei der Erreichbar-
keit des Arztes bei Dienstplanänderungen gibt.
Den diensthabenden Arzt erreichen Sie rund um die Uhr in dringen-
den Fällen unter der Notrufnummer des Roten Kreuzes 07582/141!

für den Dienstsprengel  
St. Gallen, Weißenbach, Altenmarkt, Großreifling, Gams
Bitte rufen Sie die telefonische Gesundheitsberatung unter der  
Telefonnummer 1450 an.

Anzeigenpreise
inkl. 20% MwSt.

Kleinanzeigen: 
bis 5 Zeilen € 24,- jede weitere Zeile € 6,-
Glückwünsche: 
Geburtstag, Hochzeit, Promotion usw. € 72,-
Totenanzeigen: € 108,-
Chiffre: doppelter Anzeigenpreis 
Anzeigen mit Chiffre sichern dem Aufgeber Diskretion. Er kann 
unerkannt eventuelle Angebote durchsehen und sich dann mit 
Interessenten in Verbindung setzen. Antworten daher im ver-
schlossenen Umschlag - mit Chiffrenummer beschriftet - an den 
WIKU-Briefkasten (bei Aigner Optik) abgeben.
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Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, das  
immer ankommt.

WIKU

21. Januar 2024
07586 / 8820Dr. Huemer Pettenbach

28. Januar 2024
07582 / 62072Dr. Berger Kirchdorf a.d. Krems

04. Februar 2024
07562 / 8501Dr. Kaltenbacher Windischgarsten

11. Februar 2024
07582 / 62135Dr. Kohler Kirchdorf a.d. Krems

18. Februar 2024
07586 / 8820Dr. Huemer Pettenbach



Spor tbe ra te r
 H e r w i g  P a t z l
 Spita ler  Sportstadl

 die NATUR RUFT !

4582 Spital/Pyhrn 4580 Windischgarsten
Tel. 07563/8012-0 • Fax 07563/8012-13 • Hauptstraße 3 • Tel.: 07562/7531-0
e-mail: herwig.patzl@sportstadl.com •  www.sportstadl.com


